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Aufgabe 1(Modulformen zu Untergruppen)(5 Punkte):
Definition: Es seienn > 1, k∈ Z undΓ eine Untergruppe vonΓn von endlichem Indexm. Eine Funk-
tion f : Hn→C ist eine Modulform vom Gewichtk zuΓ, wenn f holomorph ist undf |kM = f für alle
M ∈ Γ erfüllt.
Zeigen Sie unter diesen Voraussetzungen:

a) Durchl̈auftM1, . . . ,Mm ein irreduzibles Repräsentantensystem der Rechtsnebenklassen vonΓ in Γn,
so ist

g =
m

∏
j=1

f |kM j

eine Modulform vom GewichtkmzuΓn, welche nicht von der Wahl der RepräsentantenM1, . . . ,Mm

abḧangt.

b) Istk negativ, so istf = 0. Istk = 0, so ist f konstant.

Aufgabe 2(Zweite Blockzeilen)(10 Punkte):
Definition: Eine MatrixM ∈Z(m,n) mit m≤ n heißt primitiv, wenn man sie zu einer Matrix in GL(n;Z)
erg̈anzen kann.

a) (C, D) ist eine zweite Blockzeile einer Matrix inΓn genau dann, wenn(C,D) primitiv ist undCDtr

symmetrisch ist.

b) ZuR∈ Sym(n;Q) existiert eine MatrixM ∈ Γn mit RangC = n undR= C−1D.
Hinweis: Elementarteilergestalt zuRund a).

c) SindM, M′ ∈ Γn Matrizen, die b) erf̈ullen, so gilt

Γn,0M′ = Γn,0M.

Aufgabe 3(Absolut-gleichmäßige Summe)(5 Punkte):
Zeigen Sie:

a) Für alleS∈ Sym(n;R), S≥ 0 gilt

det(S)≤
(

Sp(S)
n

)n

.

b) Die Reihe

∑
T∈Λn,T≥0

(detT)αeπi Sp(TZ)

konvergiert f̈ur alleα ≥ 0 absolut gleichm̈aßig auf jedem Bereich Im(Z)≥ δE, δ > 0, in Hn.



Hinweis: Bei b) scḧatze man die Anzahl der positiv-semidefiniten MatrizenT ∈ Λn mit gegebener
Spur ab und verwende a).

Aufgabe 4(Siegelsche Bereiche)(5 Punkte):
Für t > 0 definieren wir einen SiegelbereichQ′

n(t) vermöge

Q′
n(t) = {Y ∈ Pn;Y = D[B] gen̈ugt (i), (ii)} ,

wobeiD[B] die Jacobi-Zerlegung vonY ist und

(i) di < tdi+1 für 1≤ i ≤ n−1,

(ii) |bi j |< t für 1≤ i < j ≤ n.

Zeigen Sie: Es existiert eint0 > 0 mit Rn ⊂Q′
n(t) und{

PZ

[(
W 0
0 E

)]
;Z ∈ Fn

}
⊂Q′

2n(t)

für allet ≥ t0. Hierbei istW = (δn−i+1, j)1≤i, j≤n undP die in der Aufgabe 2̈Ubung 2 definierte Abbil-
dung.


